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Herr Winkelried 1938 's nützt ja doch nüt!"

Immer
modern

Ehepaar mit ihrem fünf- bis sechsjährigen
Töchterchen:

Mutter: «Chum, Annali, sing mier
einisch: ,Mier Senna heis luschtig,
mier Senna heis guat'!»

Annali: «Nei, Mama, das magi nid,
i singa lieber: ,Du kasch nit treu
sein'!»

Ach, diese fortschrittliche Tochter! J.
Inmitfen der schönsten Parkplätze.
Das «Buffet» der Automobilisten.

Philosophie
des Ostens

Auf meine wiederholten, schließlich
einen energischen Ton anschlagenden
Aufforderungen an meinen Kunden B.,
die ihm vor Jahresfrist gelieferten
150 Doppelzentner Kartoffeln endlich
zu bezahlen, erwiderte er mir:

«Ein orientalisches Sprichwort heißt :

,Alle Hast ist vom Teufel'!» -b-
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